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Seile und  

Taue

Im Schifffahrtsmuseum Husum (cs)



 Was ist ein Seil? 
Ein geschlagenes (gedrehtes) Seil besteht aus Fasern, die zu Garnen 
zusammengedreht werden. Diese Garne werden dann in entgegenge-
setzter Richtung zu sogenannten Kardeelen geschlagen. Die Kardeele 
werden wiederum zu einem Seil weiterverarbeitet.  

Geflochtenes und ummanteltes Tauwerk setzt sich aus einem 
inneren Kernstück, der sogenannten „Seele“, und einer geflochtenen 
Hülle zusammen. Das Problem bei diesen Seilen ist, dass Schäden an 
der Seele kaum auffallen, da sie durch den äußeren Mantel verdeckt 
sind. Allerdings hat geflochtenes Tauwerk auch viele Vorteile: Es lässt 
sich z. B. problemlos zusammenlegen – „aufschießen“, wie man es in 
der Seemannssprache nennt –, ohne sich zu verknoten oder zu verdre-
hen.  
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Abb. 1: dreikardeelig geschlagen geflochten (ummantelt)



Früher bestanden Seile aus Naturfasern, heute benutzt man meistens 
synthetische Materialien (> Verschiedene Materialien). Seile aus 
künstlichen Fasern werden oft geflochten, bei Seilen aus Naturstoffen 
findet man eher die geschlagene Variante. Jedes Material hat seine Vor- 
und Nachteile und ist für verschiedene Verwendungen unterschiedlich 
gut geeignet. Wenn Sie ein Seil kaufen oder aussuchen, sollten Sie des-
halb immer im Hinterkopf haben, wofür Sie es brauchen. Was bei der 
Auswahl sonst noch wichtig ist, erklären wir im Folgenden:  

 
Durchmesser und Festigkeit 
Früher sagte man:  
 

Doppelt so dick ist viermal so stark! 
 
Inzwischen wurde diese Regel sogar wissenschaftlich untersucht 

und bestätigt. Natürlich gilt das aber nur für unbeschädigte Seile, die 
aus demselben Material gemacht sind. Ein Beispiel: Ein neues, 6 mm 
starkes dreikardeeliges Nylonseil können Sie mit ca. 650 kg belasten, 
ein Seil aus demselben Material und mit der doppelten Stärke (12 mm) 
hat schon eine Zugfestigkeit von ca. 2.500 kg – also tatsächlich fast 
viermal so viel! 

 
Rutschfestigkeit 
Seile aus Naturfasern sind generell rutschfester als Seile aus Kunst-
stofffasern. Das ist besonders wichtig zu wissen, wenn Sie Polyäthy-
len- und Polypropylenseile benutzen. Bei diesen müssen Sie jeden 
Knoten mit einem zusätzlichen Sicherheitsknoten (z. B. Achtknoten) 
sichern, damit er sich nicht löst. 
 
Flexibilität 
Nimmt man lieber ein flexibles oder ein steifes Seil? Das kommt 
immer darauf an, wofür man es verwenden will! Wenn Sie z. B. 
Gepäck auf dem Dach Ihres Autos festbinden wollen, sollten Sie sich 
für ein flexibles Seil entscheiden, da es sich viel leichter knoten lässt. 
Ein Nachteil ist allerdings, dass sich diese Seile recht schnell verdrehen 
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Vorbereitung 

und Pflege  

eines Seils

(cs)



Neben Schlafsack, Rucksack und Co. sollten Sie bei Ihren Outdoor-
Touren mindestens ein langes Seil dabeihaben. Seile sind in allen mög-
lichen Notlagen nützliche Helfer, egal ob Sie sich festgefahren haben, 
Ihr Gepäck bei Windstärke 6 aus dem Kanu zu fallen droht oder Sie 
einfach nur eine Wäscheleine brauchen. Was das Material betrifft, so 
empfehle ich geschlagene Nylonschnur. Mit ein oder zwei Seilen im 
Gepäck – 20 m lang und 8 mm stark – können Sie sich aus vielen unan-
genehmen Situationen befreien. Das gilt natürlich nur, wenn die Seile 
in gutem Zustand sind, Sie sollten sie also immer gut pflegen! 
 

 Präparieren eines neuen Taus 
Zur Pflege gehört es auch, das Seil vor der ersten Verwendung richtig 
vorzubereiten, vor allem um die Enden vor dem Aufdröseln zu bewah-
ren (d.h. davor, sich in viele einzelne Fasern aufzulösen). Das gelingt 
Ihnen folgendermaßen: 

 
Takling durch Erhitzen 
Am einfachsten können Sie das Aufdröseln der Seile verhindern, 
indem Sie die Enden verschmelzen. Diese Methode kann bei den meis -
ten Seilen aus Kunststoff problemlos angewendet werden. Praktischer-

weise brauchen Sie hierzu auch 
kaum Werkzeug: Ein Feuer-
zeug, ein Bunsenbrenner oder 
einige Streichhölzer genügen.  

Geflochtene Seile sollten 
Sie zunächst kurz vor dem 
Ende erhitzen, dann abkühlen 
lassen, anschließend an der ver-
schmolzenen Stelle durchtren-
nen und die Schnittstelle am 
Ende noch einmal an die Flam-
me halten (> Abb. 2). Glei-
chermaßen gehen Sie übrigens 
auch bei Fallschirmleinen vor.  
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Abb. 2a: Tau ca. 1½ cm vom 
Ende erhitzen
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Abb. 3b:  
Hinter dem Klebeband erhitzen

Abb. 2c:  
Erneut erhitzen

Abb. 3a:  
Ende mit Klebeband umwickeln

Abb. 3d:  
Ende erneut erhitzen

Abb. 3c: An der verschmolzenen, 
abgekühlten Stelle durchschneiden

Abb. 2b: An der abgekühlten,  
verschmolzenen Stelle abschneiden



Wenn Sie geschlagene Seile durchschneiden, dröseln sie schnell 
auf. Das passiert nicht, wenn Sie den Trick mit dem Klebeband kennen 
und anwenden: Umwickeln Sie das Seilende zunächst fest mit Klebe-
band, erhitzen Sie es dahinter rundherum und lassen Sie es abkühlen. 
Dann ziehen Sie das Klebeband wieder ab und gehen genauso vor wie 
bei einem geflochtenen Seil: Schneiden Sie es an der verschmolzenen 
Stelle durch und erhitzen Sie das Ende dann erneut (< Abb. 3).  

 
Einfacher Garntakling 
Die klassische Methode, ein Seilende vor dem Aufdröseln zu schützen, 
ist die Anwendung eines Garntaklings. Dies dauert zwar etwas länger 
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4a: Eine Schlinge (Bucht) 
der Länge nach an das 
Tau legen und Tau und 
Schlinge von unten nach 
oben stramm umwickeln

4b: Holende Part 
des Garns duch die 
Bucht stecken

4c: Bucht durch-
ziehen, damit 
holende Part 
fixieren, bündig 
abschneiden

Abb. 4: 
Kräftiges gewachstes Garn, Bindfaden oder Zahnseide 



Die Knoten
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> Seite 75



Wie schon erwähnt haben wir für 
Linkshänder bei vielen Knoten 
Extra-Zeichnungen angefertigt – es 
sollen schließlich alle das Buch 
nutzen können! Die Linkshänder-
version erkennen Sie jeweils an der 
Hand mit der Markierung LH. Sie 
fehlt nur bei den Knoten, bei denen 
wir sicher waren, dass Linkshänder 
auch die Rechtshänderversion pro-
blemlos nachknoten können.  
 
 
 Wie fest ist ein Knoten eigentlich?  
In der Tabelle 3 können Sie sehen, wie viel Zug die gängigsten Knoten 
aushalten. Die Prozentzahlen beziehen sich dabei jeweils auf die 
ursprüngliche Festigkeit des Seils. Es ist wichtig zu wissen, dass ein 
Seil mit Knoten nie so fest ist wie ein Seil ohne Knoten! Man kann 
sagen, dass ein Knoten die Festigkeit eines Seils ungefähr um die Hälf-
te verringert. Wenn man Spleiße statt Knoten verwendet, ist die Aus-
wirkung nicht so groß, deshalb werden sie z. B. häufiger gewählt, um 
zwei Seile zu verbinden. Ein Beispiel für das Verknüpfen mit einem 
Spleiß finden Sie in diesem Buch (> Kurzspleiß), streng genommen 
zählen Spleiße aber nicht zu den Knoten und werden hier deshalb nicht 
ausführlich behandelt. 
 
Tabelle 3: Zugfestigkeit einiger gebräuchlicher Knoten 
Überhandknoten                45 %            Palstek                             60 % 
Zwei halbe Schläge           75 %            Doppelter Palstek            60 % 
Schifferknoten                   70 %            Zimmermannsstek           70 % 
Webeleinenstek                  75 %            Balkenstek                       70 % 
Hakenstek                         80 %            Kreuzknoten                    45 % 
Achtknoten                        48 %            Augspleiß                        95 % 
Lange Trompete                45 %            Kurzspleiß                       90 % 
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Bei den Anleitungen zu den Knoten werden Ihnen vielleicht einige 
Fachausdrücke begegnen, die Sie noch nicht kennen. Die stehende Part 
etwa ist der belastete Teil des Seils, der Tampen das Ende eines Seils. 
Eine Erklärung der wichtigsten Begriffe finden Sie am Ende des 
Buches im Glossar. 
 
o      Einige Knoten haben wir mit einem kleinen ü markiert. Dieses 
Symbol weist Sie darauf hin, dass es sich hier um einen besonders gän-
gigen Knoten handelt, den Sie oft brauchen werden. Am besten neh-
men Sie sich diese Knoten beim Üben als Erstes vor.  
 

Möglicherweise erkennen Sie den ein oder anderen Knoten wieder 
und wundern sich darüber, dass Sie ihn unter einem anderen Namen 
kennen. Wir haben hier in der Regel die Bezeichnungen aus der See-
mannssprache verwendet. Bergsteiger, Pfadfinder, Feuerwehrleute 
oder andere Gruppen benennen dieselben Knoten oft ganz anders. 

32                                                        Knoten



 ü Überhandknoten 
Zum Einstieg verschaffen wir Ihnen gleich einmal ein kleines Erfolgs-
erlebnis: Den Überhandknoten kriegen Sie garantiert ohne Probleme 
hin. Diesen Knoten haben Sie nämlich – hoffentlich! – schon als Kind 
gelernt und wenden ihn wahrscheinlich jeden Tag an, wenn Sie Ihre 
Schuhe zubinden. Ihn zu kennen ist allerdings auch wichtig, denn er ist 
Basis einiger anderer Knoten (z. B. des Kreuzknotens). Außerdem ist 
er ein praktischer Stopperknoten. Der einzige Nachteil ist, dass er sich 
oft nur mühsam wieder lösen lässt.  
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Abb. 7



 Slipstek 
Der Slipstek ist der Lieblingsknoten aller ungeduldigen Menschen: Sie 
müssen nur einmal am richtigen Ende ziehen und schon ist der Knoten 
wieder gelöst. Die Technik erinnert ein wenig an das Binden einer 
Schleife: Ziehen Sie den Tampen nicht direkt komplett durch den Kno-
ten, sondern formen Sie ihn zunächst zu einer Bucht (> Abb. 8a). 
Wenn Sie den Knoten wieder öffnen wollen, müssen Sie nur noch an 
dem freien Ende ziehen. Der Slipstek eignet sich immer gut, wenn Sie 
etwas schnell und nur vorübergehend befestigen wollen. Auch zum 
Zubinden von Packsäcken ist er praktisch.

Abb. 8a
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Ziehen, um den 
Knoten zu lösen

Abb. 8b

Ziehen, um 
den Knoten  

zu lösen



Achtknoten  
(Paketknoten) < S. 48
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